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Liebe Leserin, lieber Leser,  

nach einer längeren Pause halten Sie 

nun die neue Ausgabe von „Kirche in der 

Region MittlereTreene“ in Ihren Händen. 

Seit dem 1. September nun ist das 

Pfarrteam wieder komplett und so geht es 

mit neuem Schwung auf das Ende des 

laufenden und den Beginn des neuen 

Kirchenjahres zu.  

Zwischen den Jahren liegt auch eine 

Pause, ja mehr noch, da 

ist eine Schwelle – ob 

nun vom einen zum 

nächsten Kirchenjahr 

oder vom 31. Dezember 

zum 1. Januar oder am 

eigenen Geburtstag. An 

so einer Schwelle kann 

man nachdenklich 

werden: Rückblicke, 

Bilanzen, Vorausblicke. 

So gedenken wir im 

November nicht nur der Opfer von Krieg 

und Gewaltherrschaft, sondern auch 

unserer Verstorbenen. Dabei 

vergegenwärtigen wir uns die eigene 

Endlichkeit, die eigenen Grenzen. 

Bisweilen stellt sich uns da die Frage 

nach dem Gelungenen und Misslungen 

auch in unserem Leben.  

Der mittlerweile 95-jährige Theologe 

Jürgen Moltmann schrieb einmal diesen 

Ratschlag: „Beurteile einen Menschen 

nicht nach dem, was er leistet, sondern 

sieh tiefer auf das, was er leidet! Denn 

Leistung ruft nach Gericht, das lohnt oder 

straft, Leiden aber ruft nach Sympathie, 

die Solidarität und Liebe gibt.“ 

Kommt eine Unterhaltung auf das Thema 

„Leistung“, sind sich die Gesprächs-

partner meistens schnell darüber einig, 

dass Leistung nicht alles ist. Im 

Gegenteil! Wer kennt nicht jemanden aus 

dem näheren Umfeld, 

der es mit der Leistung 

in seinem Leben 

übertrieben hat und 

krank-geschrieben 

wurde, weil er nicht 

mehr konnte. Sie ken-

nen sicher auch das 

Sprichwort: „Leute, die 

immer meinten, ohne 

sie würde die Welt 

zusammenbrechen, 

liegen auf dem Friedhof“. Und: Menschen 

auf dem Sterbebett haben noch nie 

bereut, nicht genug gearbeitet zu haben, 

sondern bereut, nicht genug Zeit mit den 

Liebsten verbracht zu haben. Viel zu spät 

sehen sie ein, dass sie Leistung mit Liebe 

verwechselt haben und immer dachten: 

Nur wenn ich viel leiste, werde ich 

geliebt.  

Diese Vorstellung ist immer noch weit 

verbreitet und hängt sicher auch mit 

unserer Erziehung zur Leistung 

Fürchte dich nicht, denn 

ich bin mit dir; schau 

nicht ängstlich umher, 

denn ich bin dein Gott; 

ich stärke dich, ja, ich 

helfe dir, ja, ich stütze 

dich mit der Rechten 

meiner Gerechtigkeit“ 

(Jesaja 41,10) 



zusammen. Auch mir fällt es schwer 

zuzugeben, dass ich eine Pause 

brauche, wenn andere ganz offensichtlich 

noch weiterkönnen.  Soll ich meine 

Erschöpfung lieber überspielen, um nicht 

als Schwächling dazustehen? Als ich mir 

mal ein Herz fasste und  nach einer 

Pause verlangte, war ich ganz erstaunt 

über die Reaktion: Ganz viel Mitgefühl 

und ja, auch Erleichterung, dass ich 

ehrlich zu meiner Schwäche gestanden 

hatte. Jetzt trauten sich auch andere. 

Auch in der Kirche sind wir nicht frei vom 

Leistungsdenken und schauen häufig mit 

der betriebswirtschaftlichen Brille auf die 

Dinge: Wo kommen die meisten 

Menschen in den Gottesdienst? Wo 

finden die meisten Taufen statt? Wie 

viele Gruppen und Kreise nutzen das 

Gemeindehaus? Lohnt es sich noch, die 

Heizung zu erneuern?  

Sicher, solche Fragen stellen sich und es 

muss immer vieles abgewogen werden. 

Doch lässt sich eines nicht nach 

objektiven Gesichtspunkten beurteilen: 

Die Freude und das Leid, die Liebe und 

Solidarität die in den alten Mauern seit 

jeher Platz gefunden hat - und in den 

Herzen der Menschen, die dort 

zusammen kommen. 

Auch wenn wir geprägt wurden auf 

unsere Leistung zu schauen, tut es gut 

einmal innezuhalten und eine Pause zu 

machen um zurückzublicken und Bilanz 

zu ziehen. Egal wie unsere Bilanz 

ausfällt, können wir uns auf das 

besinnen, was Gott uns Menschen 

zusagt: Fürchte dich nicht, denn ich bin 

mit dir; schau nicht ängstlich umher, denn 

ich bin dein Gott; ich stärke dich, ja, ich 

helfe dir, ja, ich stütze dich mit der 

Rechten meiner Gerechtigkeit“ (Jesaja 

41,10). Im Vertrauen auf diese Zusage 

Gottes können wir mutig über jede 

Schwelle gehen, ins neue Kirchenjahr, 

später ins Jahr 2022 und in jedes neue 

Lebensjahr. 

 

 

Ihre 

Vikarin, Pastorin 

und Pastoren der 

Kirchenregion 

Mittlere Treene  

 

 



 
Bildunterschrift: 
Die Gruppe „Themen, die mich angehen“: 
Marita Wessel, Wilma Blum, Kerstin Popp, 
Marianne Klauke, Evelyn Freitag, Heike 
Pöschel und Anne Böhnke  
Collage: E. Freitag 

 

Ins Gespräch kommen mit „Themen, die mich angehen“

Mehrere Frauen aus Schuby und Lür-

schau bilden den Organisationskreis der 

Gruppe „Themen, die mich angehen“. 

Gemeinsam diskutieren wir, über welche 

Themen wir reden wollen und wer für 

einen Vortrag infrage kommen würde. Die 

Themen sollen vielfältig und möglichst 

neu und aktuell sein. Jede Teilnehmerin 

bringt ihre Ideen ein. 

Die Verschiedenartig-

keit der Auffassungen 

verbindet uns und 

verlangt einen respekt-

vollen Umgang mitein-

ander. Das macht die 

Vorbereitungsstunden 

äußerst interessant und 

spannend, denn: 

welche Themen be-

wegen uns gerade, 

welche Themen bewe-

gen die Gesellschaft, welche Themen 

könnten die in der Gemeinde lebenden 

Menschen interessieren, über welches 

Thema wollte ich schon immer etwas 

Näheres erfahren? „Was meint Ihr denn 

dazu?“ ist daher eine der häufigsten und 

spannendsten Fragen bei der 

Vorbereitung. 

Den richtigen Vortragenden zu finden ist 

mindestens ebenso spannend, denn oft 

kennen wir anfangs nur einen Namen, 

wissen aber nicht, welche Persönlichkeit 

sich dahinter verbirgt. Recherchieren und 

sich Informieren gehört deshalb mit zu 

den Aufgaben. Trotz sorgfältiger 

Vorbereitung bleibt der dann stattfin-

dende Vortrag immer noch eine Über-

raschung.  

Es ist uns wichtig, 

immer einen 

Raum für Dis-

kussionen und 

Fragen zu bieten, 

worauf wir die 

Vortragenden 

hinweisen; denn 

manch eine Per-

son kommt mit 

möglicherweise 

bestimmten 

Vorstellungen, die während des Abends 

geklärt werden sollten. Ebenso wichtig ist 

uns eine Rückinformation des Publikums, 

um beurteilen zu können, was verbessert 

werden könnte und was gefiel. Für Anre-

gungen, Wünsche, neue Ideen und 

Inspirationen - auch in unserem 

Organisationskreis - sind wir offen. 

Unsere Gruppe wurde vor langen Jahren 



von Kerstin Popp und Heike Pöschel 

gegründet. Immer waren unsere Treffen 

offen für alle Gäste, obwohl oft die Ver-

mutung geäußert wurde, dass wir eine 

geschlossene Gruppe wären. Die durch-

schnittliche Zahl der Besucher und Be-

sucherinnen bei den Vorträgen liegt 

inzwischen bei 30 Personen, die doppelte 

Anzahl wurde durchaus auch gezählt. 

Inzwischen ermöglichen wir mit Hörge-

räten ausgestatteten Menschen einen 

besonderen Service zum besseren Wahr-

nehmen des Vortrages, damit diese 

Gruppe nicht in die Isolation gerät. Wir 

sind und bleiben bemüht, unserem Pub-

likum interessante, spannende, an-

regende, lehrreiche und unterhaltsame 

Abende zu bieten und freuen uns darauf, 

neue Vorträge vorzubereiten. 

Platt maakt plietsch un warmt dat Hart 

Am Donnerstag, dem 25. November 

2021 wird Gesa Retzlaff vom Platt-

deutsch-Zentrum in Leck einen Vortrag 

mit dem Titel „Plattdüütsch hett wat, 

Plattdüütsch bruukt wat“ halten. Die 

Kirchengemeinde und der Ortskulturring 

Schuby sowie die Gruppe „Themen, die 

mich angehen“ laden dazu unter 3G-

Regeln von 19 bis 21 Uhr ins Dag-

Hammarskjöld-Haus bei der Kirche in 

Schuby, Bahnhofstraße 3 ein. 

Hörgeräteträgern wird über eine 

spezielle Anlage besseres Sprach-

verständnis angeboten. 

In de Landsdeel Sleswig sett sik dat 

Plattdüütsch-Zentrum ut Leck dorför in, 

dat de Spraak in unse Alldag un Kultur-

leven lebennig blifft. Bi de Jüngsten 

boormt dat op‘t beste mit dat Spraken 

lehren. Se könen licht mehreren mit-

enanner opnehmen un insorteren. Un 

dat is nich blots goot för de Spraken, 

sunnern ok goot för de Brägen, de sik 

dorbi wiederentwickelt. Dat hebben 

Studien lang belegt. Ok immer mehr 

Öllern wünschen sik bewusst, dat sehrs 

Kinner mit mehr as een Spraak groot 

warrn. Vunwegen de Wutteln, de man 

sien Kinner geven schall, geern ok en 

regionale Spraak, as t. B. Plattdüütsch, 

dat intwüschen utdrücklich as Deel vun 

unse sleswig-holsteensche Identität vun’t 

Land ansehn warrt un ehr to stütten in 

de Verfaten fastschreven is. Sülven sünd 

Mamas un Papas fliedig nicht mehr mit 

unse Regionalspraak opwussen. Se 

beden dorför jümmers öfter Plattsna-

ckers in jemehr Umfeld dor um emme 



Kinner Plattdüütsch antobeden un freuen 

sik besunners över en Plattanbott in 

jemehr Kita.  

Plattdüütsch is en „Nahsprache“. Dat 

meent, dat se ehren Platz vörrangig in 

Familen, ünner Frünnen un dat dichtere 

Rundum hett. Plattdüütsch schafft Neeg-

de, kann Dören opmaken un Lüüd an en 

besunneren Punkt faatkriegen, mit en 

poor eerste Sätze is al veel wunnen. Dat 

is nich blots, aver besunners to marken 

in de Pleeg. Wenn MInschen öllern, fal-

len se oftmals torüch op jemehr eerste 

Spraak un de is för vele in unse Gegend 

Plattdüütsch.  

Vergleken mit anner Bundslänner gifft 

dat in’t nördlichste noch de meisten 

Plattsnackers un -hörers in Düütschland. 

Tallen ut 2016 seggen, dat umbi en Vier-

del vun de Sleswig-Holsteners goot sna-

cken un mehr as de Hälfte dat goot ver-

stahn könen. Wo oolt de Lüüd sünd, 

steiht dor nich binnen. Aver ok ohne dat 

dat extra utwertet worrn is, lett sik seg-

gen, dat de Quote vun de Ölleren na de 

Jüngeren düchtig daal geiht. Dorför gifft 

dat intwüschen jümmers mehr Akscho-

nen, de junge Lüüd för Plattdüütsch 

interesseren un mit de Spraak in Kontakt 

bringen schöllt. Dat gifft Förderung för 

Plattdüütsch in Kitas. Dat gifft Modell-

scholen, an de Plattdüütsch ünnerrichtet 

warrt. Dat gifft al siet vele Johren de 

Wettstriet „Schölers leest Platt“, 

Wettstrieden för junge Musiker (Platt-

beats) un Filmemakers (Plattspots). En 

ganz besunners grote un rieke Feld, um 

Plattdüütsch – quer dör all Generatscho-

nen - to bemöten, is dat Theater, as To-

kieker to hören un as Speler dat snacken 

to lehren.   

Wi hebben in Sleswig-Holsteen un ganz 

besunners in de nördliche Landsdeel 

grote Potenzial, um wat för Plattdüütsch 

to doon. Bi so veel Minschen is unse 

Spraak willkamen – laat Platt hören, 

denn kummt dat Snacken vun alleen. 

 

Programm bis März 2022 

27.01.2022, 19.00 Uhr 

500 Jahre Brüggemann-Altar 

Referentin: C. Lasch-Pittkowski 

24.02.2022, 19.00 Uhr 

Malaysia – ein Tigerstaat im Sprung 

von gestern nach morgen 

Referent: Prof. Unkel 

24.03.2022, 19.00 Uhr 

Naturgewalten: Ursachen, Wirkungen, 

Vorsorgemaßnahmen 

Referent: Prof. Dr. Bork 

  



Liebe Ellingstedter, liebe Dörpstedter, liebe Börmer, liebe Hollingstedter, 

der eine oder die andere von Ihnen hat 

vielleicht in der Zeitung von mir gelesen. 

Die eine oder der andere hat mich viel-

leicht schon in Gottesdiensten erlebt, bei 

Taufen und Trauerfeiern, in Tönning auf 

der Konfirmandenfreizeit, beim 

Konfirmandenunterricht, in unseren drei 

Kitas, im Sonnenhof und dem Osterhof 

oder ganz woanders.  

Am 1. September habe ich 

meine erst Stelle als Pas-

tor in Ihrer Kirchen-

gemeinde angetreten. 

Mein Name ist Hartwig 

Freese und ich wohne seit 

August mit meiner Ehe-

frau, Pastorin in Mildstedt, 

im Mildstedter Pastorat.  

Von 2019 bis 2021 habe 

ich das Vikariat, den Vorbereitungsdienst 

zum Pastor, in Hamburg-Altona gemacht. 

Dort kennt man sich besser als man 

vielleicht erwartet. „Seggt moin – seggt 

keen moin.“ Das gilt auch dort, mehr oder 

weniger.  

Vor dem Vikariat habe ich in Hamburg 

studiert und nebenbei gearbeitet. Unter 

anderem in einer Bäckerei und einer 

Tankstelle, im Museum und an Schulen.  

Meine Freizeit verbringe ich mit meiner 

Frau, mit der Familie und Freunden oder 

mit Sport an der frischen Luft. Gerade 

mache ich den Angelschein – das habe 

ich mir schon seit Jahren vorgenommen. 

Ich freue mich darauf, Stück für Stück in 

unseren vier Dörfern anzukommen und 

die Orte, die Menschen und das, was zu 

ihnen gehört, mehr und 

mehr kennenzulernen.  

Auf die fröhlichen wie die 

traurigen und ernsten 

Begegnungen mit Ihnen 

und Euch freue ich mich 

– ob an den Ehrenmälern 

am Volkstrauertag oder 

bei den Weihnachtsfeiern 

des DRK, ob im 

Gemeindehaus oder in 

unseren Kirchen in Börm und 

Hollingstedt! 

Persönlich erreichen Sie mich in meinem 

Amtszimmer im Hollingstedter Pastorat – 

Lahmenstraat 1 – oder telefonisch (04627 

184807) und über E-Mail 

pastor.hollingstedt@kirche-slfl.de.  

Es grüßt Sie herzlich, 

Ihr Pastor 
 



Verabschiedung von Hanne Trautmann

Der Chor HolliSpirit hat sich im Rahmen 

einer kleinen Andacht, mit anschließen-

dem Beisammensein, von seiner langjäh-

rigen Chorleiterin verabschieden müssen. 

Hanne Trautmann hat im Sommer 2021 

einen neuen beruflichen Weg 

eingeschlagen. In kurzen Ansprachen 

von Pastor Book aus Jübek, vom 

Kirchengemeinderat und vom Chor wurde 

dankbar auf eine wertvolle Zeit 

zurückgeblickt.  

Im Laufe der Jahre wurden vielfältige 

Stücke geprobt und zu verschiedensten 

Veranstaltungen dargeboten – bei 

Gottesdiensten und Feiern, der Gospel-

nacht in Schwabstedt, der Nacht der 

Chöre im Dom, beim Radiogottesdienst 

und dem 10-jährigen Chorjubiläum im 

September 2019.  

HolliSpirit überraschte Hanne Trautmann 

noch mit einem kleinen BestOff und 

überreichte ihr unter anderem eine 

Schale voll guter Wünsche.  

Die Befürchtung kam auf, dass der 

Abschied das Ende des inzwischen 12 

Jahre bestehenden Chores HolliSpirit 

bedeutet. Umso größer ist nun die 

Freude, dass Diana Marten aus Schuby 

als neue Chorleiterin gewonnen werden 

konnte. Die Chorproben haben nach den 

Herbstferien wieder beginnen können.  

 Lydia Hansen-Joost 

Kinderkirche – Kirche mit und für Kinder 

Aber Jesus sagte: 

„Lasst doch die 

Kinder! Hindert sie 

nicht daran, zu mir 

zu kommen. Denn 

für Menschen wie sie 

ist das Himmelreich 

da.“ (Matthäus 19,14) 

Die letzten über eineinhalb Jahre waren 

voller Hindernisse nicht nur, aber 

besonders für Kinder und Familien. Trotz 

der Hindernisse, die nach wie vor da sind 

oder die wiederkommen, möchten wir die 

Kinderkirche wieder aufleben lassen. Und 

weil Weihnachten vor der Tür steht, 

möchten wir ein Krippenspiel vorbereiten.  



Dazu laden wir Euch, liebe Kinder und 

Eltern, ganz herzlich an den 

Adventssamstagen jeweils vormittags in 

das Gemeindehaus in Hollingstedt ein!  

Alles weitere, die genaue Uhrzeit zum 

Beispiel, erfahren Sie über unsere 

Aushänge und unsere Homepage 

www.kirche-hollingstedt.de 

Das Team der Kinderkirche 

Mittagstisch in Gemeinschaft 

„Ist`s nun nicht besser für den Menschen, 

dass er esse und trinke und seine Seele 

guter Dinge sei?“, so fragt es das bibli-

sche Buch Prediger.  

Besonders guter Dinge ist, wer in 

Gemeinschaft essen kann. Daher lädt die 

Kirchengemeinde St. Nicolai zum 

„Mittagstisch in 

Gemeinschaft“ ein. 

Der Mittagstisch 

steht allen Menschen 

offen.  

Beginnend mit dem 

27. Januar 2022 laden wir an jedem 

letzten Donnerstag im Monat um 11.30 

Uhr im Gemeindehaus Hollingstedt ein.   

Menü am 27.01.2022: Grünkohlgericht 

und Futjes 

Preis: Das Essen mit Nachtisch und 

Getränk kostet keinen festen Betrag. 

Jeder zahlt, soviel er kann. Der Richtwert 

beträgt 6 Euro. 

Anmeldung: Bitte melden Sie sich jeweils 

bis Donnerstag der Vorwoche 12.00 Uhr 

im Kirchenbüro bei unserer Gemeinde-

sekretärin Lilo Tetau an. Telefonisch 

unter 04627 – 373 oder per E-mail: 

kirchenbuero@hollingstedt.kkslfl.de 

Es gelten die üblichen Hygieneschutz-

maßnahmen und die 3G-

Regel (bitte bringen Sie 

einen Nachweis mit). 

Wir freuen uns schon 

sehr auf Sie, Dich und 

Euch! 

Das Vorbereitungsteam der 

Kirchengemeinde,  

 

Antje Hansen, Brita Rewoldt, Carmen 

Macus, Ulrike Jansen, Dagmar Jensen, 

Rita Froin-Schmidt und Christa Kiene. 

  



NOVEMBER 2021    

12.11. 18.30 Uhr Treia: Andacht am Labyrinth am Pastorat Pastor Petersen 

14.11. 10.00 Uhr Treia: Gottesdienst Pastor Petersen 

14.11. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst Pastor Book 

14.11. 11.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastorin Popp 

14.11. 15.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst Pastor Book 

15.11. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen 

17.11. 18.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst am Buß- und Bettag Pastor Freese 

17.11. 18.30 Uhr Jübek: Andacht zum Buß- und Bettag Pastor Book 

19.11. 18.30 Uhr Treia: Andacht am Labyrinth am Pastorat Pastor Petersen 

21.11. 9.30 Uhr  Hollingstedt: Gottesdienst Pastor Freese 

21.11. 10.00 Uhr Silberstedt: Gottesdienst Pastor Petersen 

21.11. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst Pastor Book 

21.11. 11.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastorin Popp 

21.11. 11.30 Uhr Jübek: Gottesdienst Pastor Book 

21.11. 14.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst Pastor Book 

21.11. 14.30 Uhr Silberstedt: Gottesdienst Pastor Petersen 

24.11. 18.30 Uhr Jübek: Taizéandacht  

22.11. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen 

26.11. 18.00 Uhr Treia: Lichterandacht am Labyrinth 

28.11. 10.00 Uhr Jübek: Familiengottesdienst Pastor Book 

28.11. 11.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastorin Popp 

28.11. 18.00 Uhr Börm: Gottesdienst Pastor Freese 

28.11. 19.00 Uhr Treia: Gottesdienst Pastor Petersen 

29.11. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen

Dezember 2021 

01.12. 18.30 Uhr Idstedt: Adventsandacht mit Punsch 

04.12. 14.30 Uhr Silberstedt: Kindergottesdienst 

05.12. 9.30 Uhr  Hollingstedt: Gottesdienst Pastor Freese 

Gottesdienste i 



05.12. 10.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst Pastor Book 

05.12. 10.00 Uhr Silberstedt: Gottesdienst Pastor Petersen 

05.12. 11.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastorin Popp 

05.12. 18.00 Uhr Treia: Lichterandacht in der St. Nicolaikirche Pastor Petersen 

06.12. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen 

08.12. 18.30 Uhr Jübekt: Adventsandacht mit Punsch 

12.12. 9.30 Uhr  Börm: Gottesdienst Pastor Freese 

12.12. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst Pastor Book 

12.12. 10.00 Uhr Silberstetd: Gottesdienst Pastor Petersen 

12.12. 11.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastorin Popp mit der Kita Hüsby 

12.12. 18.00 Uhr Treia: Lichterandacht in der St. Nicolaikirche Pastor Petersen 

13.12. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen 

15.12. 18.30 Uhr Idstedt: Adventsandacht mit Punsch 

19.12. 9.30 Uhr  Silberstedt: Kindergottesdienst 

19.12. 10.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst mit Ankunft des Friedenslichtes, Pastor Book 

    und Pfadfinder 

19.12. 16.30 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastor Christiansen 

19.12. 18.00 Uhr Treia Lichterandacht in der St. Nicolaikirche Pastor Petersen 

19.12. 18.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst Pastor Freese 

20.12. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen 

22.12. 18.30 Uhr Jübek: Adventsandacht mit Punsch 

24.12. 14.00 Uhr Hollingstedt: Familiengottesdienst Pastor Freese 

24.12. 14.00 Uhr Idstedt: Familiengottesdienst Pastor Book 

24.12. 14.00 Uhr Treia am Pastorat::Familiengottesdienst mit Krippenspiel der 

   Konfirmand*innen 

24.12. 15.00 Uhr Schuby: Christvesper I mit Krippenspiel der Konfirmanden 

24.12. 15.00 Uhr Silberstedt vor der Christuskirche: Familiengottesdienst mit 

   Krippenspiel der Konfirmand*innen 

24.12. 15.30 Uhr Gammellund (Bolzplatz): Gottesdienst Pastor Book 

24.12. 16.00 Uhr Silberstedt Christuskirche: Gottesdienst Pastor Petersen 

24.12. 16.30 Uhr Schuby: Christvesper II auf dem Schulhof mit dem 

   Schleiblasorchester e.V. 



24.12. 17.00 Uhr Jübek (Sportplatz): Gottesdienst Pastor Book 

24.12. 17.00 Uhr Börm: Gottesdienst Pastor Freese 

24.12. 17.00 Uhr Treia St. Nicolaikirche: Gottesdienst Pastor Petersen 

24.12. 22.00 Uhr Idstedt: Christmette Pastor Book 

24.12. 22.00 Uhr Hollingstedt: Christmette Pastor Freese 

24.12. 23.00 Uhr Jübek: Christmette Pastor Book 

25.12. 10.00 Uhr Treia: Gottesdienst im Osterhof Pastor Petersen 

25.12. 11.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst Pastor Freese 

26.12. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst  Pastorin Popp 

26.12. 18.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst Pastor Book 

27.12. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen 

31.12. 14.00 Uhr Treia: Gottesdienst Pastor Petersen 

31.12. 15.00 Uhr Schuby: Gottesdienst mit Vikarin Reimers und anschließendem 

   Berlineressen 

31.12. 15.00 Uhr Idstedt: Jahresschlussandacht mit Abendmahl  Pastor Book 

31.12. 15.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst Pastor Freese 

31.12. 16.00 Uhr Jübek: Jahresschlussandacht mit Abendmahl  Pastor Book 

Januar 2022 

03.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Freidensandacht Frau Friedrichsen 

07.01. 18.00 Uhr Treia: Andachtt Pastor Freese 

09.01. 10.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst Pastor Book 

09.01. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastor Freese 

09.01. 18.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst Pastor Freese 

10.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Freidensandacht Pastor Book 

14.01. 18.00 Uhr Treia: Andacht Pastor Petersen 

16.01. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst Pastor Petersen 

16.01. 10.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst Pastorin Popp 

16.01. 18.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastorin Popp 

17.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen 

21.011. 18.00 Uhr Treia: Andacht Pastorin Popp 

23.01. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst Pastor Book 



23.01. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastorin Popp 

23.01. 18.00 Uhr Börm: Gottesdienst Pastor Book 

24.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Book 

26.01. 18.30 Uhr Jübek: Taizéandacht  

28.01. 18.00 Uhr Treia:Andacht Pastor Petersen 

30.01. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastor Christiansen 

30.01. 18.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst Pastor Freese 

30.01. 18.00 Uhr Jübek: Gottesdienst Pastor Book 

31.01. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Freese 

 

Februar 2022 

04.02. 18.00 Uhr Treia: Andacht Pastor Book 

06.02. 10.00 Uhr Idstedt: Gottesdienst Pastor Book 

06.02. 10.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastor Petersen 

06.02. 18.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst Pastor Book 

17.02. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen 

11.02. 18.00 Uhr Treia: Andacht Pastor Freese 

13.02. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst Pastor Book 

13.02. 10.00 Uhr Börm: Gottesdienst Pastor Freese 

13.02. 18.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastor Freese 

14.02. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Book 

18.02. 18.00 Uhr Treia: Andacht Pastor Petersen 

20.02. 10.00 Uhr Jübek: Gottesdienst Pastor Petersen 

20.02. 1o.00 Uhr Schuby: Gottesdienst Pastorin Popp 

20.02. 10.00 Uhr Hollingstedt: Gottesdienst Pastorin Popp 

21.02. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen 

23.02. 18.30 Uhr Jübek: Taizéandacht  

25.02. 18.00 Uhr Treia: Andacht Pastor Petersen 

27.02. 10.00 Uhr Hollingstedt: Regionalgottesdienst mit allen Pastoren 

28.02. 17.45 Uhr Silberstedt: Friedensandacht Pastor Petersen  



Liebe Leserinnen und Leser,  

allmählich neigt sich wieder einmal ein 

Kirchenjahr seinem Ende zu. Und was für 

eines es war – auf die Monate des Lock-

downs und den ersten Öffnungen im 

Frühjahr konnte im Sommer schrittweise 

das Leben in unserer Gemeinde wieder 

beginnen. Viele Taufen und alle Konfir-

mationen, auch einige Trauungen wurden 

begangen. Die Pfadfinder konnten wieder 

zu Gruppenstunden zusammenkommen 

und – wohl das Highlight des Jahres – 

das große Sommerzeltlager konnte statt-

finden. Die Kindergruppen treffen sich 

und auch die erste Taizéandacht wurde 

gefeiert – endlich wieder mit Gesang! 

Einzig bei den geselligen Zusammen-

künften wie dem Geburtstagsessen für 

Senioren sind wir bisher zurückhaltend 

geblieben. Doch seien Sie gewiss – auch 

dort planen wir für 2022 den Neustart. 

Außerdem wird es wieder Konzerte in der 

Jübeker Kirche geben und die Goldene 

Konfirmation der Jahrgänge 1969-1972 

gefeiert werden. 

Nun bereiten wir jedoch zunächst die 

Advents- und Weihnachtszeit vor. Auf 

den folgenden Seiten schauen wir aus 

nach vorn. 

 

Ewigkeitssonntag 

Noch einmal den Namen eines Angehö-

rigen, Nachbarn oder Freundes hören. 

Noch einmal Zeit nehmen für Bilder und 

Erinnerungen. Noch einmal ein Licht 

anzünden. 

Das tun wir am Ewigkeitssonntag mit und 

für die Menschen, die sich im ver-

gangenen Kirchenjahr von einem 

Angehörigen verabschieden mussten.  

 
Am Sonntag, den 21. November 2021, 

laden dazu herzlich in unsere Kirchen 

ein, um 10 Uhr und 11.30 Uhr in Jübek 

und um 14 Uhr in Idstedt. 

 

Das schlaue Kind ... 

... das schlauer war als manche Erwach-

senen steht im Mittelpunkt des Familien-

gottesdienstes am 1. Advent, den 28. 

November, um 10 Uhr in der Jübeker 

Kirche. Alle Generationen, Groß und 

Klein, Kinder und Erwachsene sind ein-

geladen, mit uns in die Adventszeit zu 

starten. 



Auf einen Punsch mit Gott ... 

... können wir Sie nicht einladen. Aber zu 

einem Punsch (oder Tee) in unseren Kir-

chen. Jeden Mittwoch in der Advents-

zeit bereiten wir diesen um 18.30 Uhr. 

Dazu werden adventliche Texte gelesen 

und Lieder gesungen, Gedanken 

ausgetauscht und der Tag besinnlich 

abgeschlossen. Seien Sie will-kommen – 

am 1. und 15. Dezember in Idstedt und 

am 8. und 22. Dezember in Jübek. 

Friedenslicht aus Bethlehem 

Auch in diesem 

Jahr verteilen 

die Pfadfinder 

das Friedenslicht 

aus Bethlehem 

als Zeichen der 

Hoffnung. Mit 

dem Flugzeug 

und der Bahn 

reist dieses Licht bis zu uns und wird auf 

seinem Weg an viele Leute 

weitergegeben. Es soll ihnen Mut 

machen und Freude schenken. 

 

Am 4. Advent, den 19. Dezember, er-

reicht das Licht um 10 Uhr in der 

Idstedter Kirche unsere Gemeinde und 

kann aus dem Gottesdienst mitge-

nommen werden. Bringen Sie dazu bitte 

eine Laterne oder ein Windlicht mit. 

Gerne bringen die Pfadfinder das Licht 

auch wieder zu Ihnen nach Hause. Bitte 

geben Sie uns bis zum 18. Dezember 

unter 0151-68864640 oder stan-

kewitz.jugendwerk@kirche-slfl.de Be-

scheid, wenn Sie das Friedenslicht am 

4. Advent überbracht bekommen 

möchten. 

Heiligabend ... 

... ist für viele Menschen ein wichtiger 

Tag, zu dem der Besuch eines Gottes-

dienstes fest dazu gehört. 

Am 24. Dezember um 14 Uhr laden wir 

zu einem Familiengottesdienst in die 

Idstedter Kirche ein. Anschließend wer-

den wir wie im vergangenen Jahr mit der 

mobilen Bühne der Feuerwehr Bolling-

stedt in Gammellund Halt machen – um 

15.30 Uhr auf dem Bolzplatz zwischen 

Fliederweg und Buchenweg. Weiter geht 

es um 17 Uhr auf dem Sportplatz in 

Jübek im sanften Licht der Scheinwerfer. 

Schließlich kommen wir um 22 Uhr in der 

mailto:stan-kewitz.jugendwerk@kirche-slfl.de
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Idstedter Kirche und um 23 Uhr in der 

Jübeker Kirche zusammen, um die 

Christnacht zu feiern. 

 

... wer macht mit? 

Wir danken allen, die uns im vergan-

genen Jahr bei unserem besonderen 

Weihnachtsfest unterstützt haben und 

auch in diesem Jahr unterstützen wer-

den: Der Gemeinde Bollingstedt, der 

Feuerwehr, der TuS Collegia Jübek und 

den vielen ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfern.  

Coronabedingt waren die Gottesdienste 

letztes Jahr sehr schlicht, doch wir haben 

den Wunsch und die Hoffnung, 2021 

wieder mit mehreren Personen das Weih-

nachtsfest in unserer Gemeinde zu 

gestalten. Wir suchen Kinder, Jugend-

liche und Erwachsene, die Lust haben, 

ein Weihnachts- oder Krippenspiel 

einzuüben. Und ganz besonders brau-

chen wir Leute, die an der musikali-

schen Gestaltung mitwirken möchten, 

mit Gesang, einem Instrument oder als 

Gruppe – denn Weihnachten ist ein fest 

der Freude und der Gemeinschaft. Alle 

Interessierten melden sich bitte möglichst 

bis zum 1. Advent (28. Dezember) bei 

Pastor Marcus Book (Tel. 04625-8164, 

pastor@juebek-idstedt.kkslfl.de).  

Der Sound von Weihnachten… 

… ist ein besonderer – vor allem, aber 

nicht nur in der Liedern und Gesängen in 

der Kirche oder zuhause unter dem Tan-

nenbaum. Am 2. Weihnachtstag, den 26. 

Dezember lassen wir diesen besonderen 

Klang der Weihnachtszeit noch einmal in 

der Jübeker Kirche lebendig werden. 

Gestaltet wird die Musikalische Weih-

nachtsandacht von Popularmusiker 

Clemens Heeg und Pastor Marcus Book, 

Beginn ist um 18 Uhr. 

Jahresabschluss mit Abendmahl 

Lange haben wir darauf verzichtet, doch 

für viele Menschen gehört sie zum Ab-

schluss des Jahres dazu: Die Feier des 

Heiligen Abendmahls. In den Jahres-

schlussandachten am 31. Dezember um 

15 Uhr in der Idstedter Kirche und um 

16 Uhr in der Jübeker Kirche bringen wir 

das Jahr 2021 in unseren Gedanken und 

Gebeten vor Gott und halten mit ihm 

Gemeinschaft – selbstverständlich auf 

coronakonforme Weise. 

Alle genannten Gottesdienste und Veran-

staltungen stehen unter dem Vorbehalt 

auch kurzfristiger Änderungen und der 

jeweils geltenden Coronabestimmungen. 

Diese standen bei Redaktionsschluss 

dieses Heftes noch nicht fest und werden 

so bald wie möglich bekannt gegeben.
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Neue Pfadfindergruppe in Treia

Seit November gibt es eine neue 

Pfadfindergruppe in Treia. Sonja 

Stankewitz, die die Pfadfindergruppen in 

Jübek leitet, hat am 3. November mit 

einer neuen Gruppe begonnen. Zum 

Start waren über 30 Kinder gekommen 

und haben im Pastorat und auf dem 

Geländes des Pastorates viel Spaß 

gehabt. Wer Lust hat dazu zu kommen, 

ist herzlich eingeladen jeweils mittwochs 

von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr zum 

Pastorat zu kommen!  

 
 
 

Neuigkeiten vom Kinderspielkreis Treia

 

Jeden Donnerstag gibt es im Pastorat in 

Treia den Kinderspielkreis von 9.00 -

10.30 Uhr. Der Kinderspielkreis ist ein 

kostenloses Angebot der Kirchenge-

meinde Treia. 

Alle Kinder, die noch nicht im Kinder-

garten sind aber trotzdem das soziale 

Miteinander, neue Spiele, Lieder, neue 

Freunde und ein wenig Abwechslung 

von zuhause kennen lernen möchten 

sind herzlich eingeladen! 

Wir werden gemeinsam frühstücken 

(das Frühstück bringt jeder selbst mit); 

mal drinnen und mal draußen, mal 

kulinarisch, mal kreativ, mal sportlich, 

mal laut und mal leise sein aber dabei 

immer unseren Spaß haben. 

Natürlich gilt im Augenblick aus 

aktuellem Anlass die 3G Regelung. 

Meldet euch doch einfach mal zum 

Schnuppern an und kommt vorbei: Wir 

freuen uns auf euch! 



 
Konfirmandenfahrt nach Lübeck 

Letztes Wochenende ging es für uns 

Konfirmanden für eine Nacht nach 

Lübeck. Am Samstag trafen wir uns alle 

um 10 Uhr in Treia am Pastorat, wo wir 

mit einem Coronaselbsttest starteten. 

Nach der Testung packten wir unsere 

Taschen in die Autos und fuhren los. 

In Lübeck angekommen, brachten wir 

unsere Sachen in unsere Jugendher-

berge und gingen zu Fuß zur Marien-

kirche, wo wir in kleinen Gruppen ein 

Quiz über die Kirche bearbeiteten und 

somit eine Menge lernten, warum bei-

spielsweise diese kleine Teufelsfigur vor 

der Kirche sitzt. 

 Auf dem Rückweg zur Jugendherberge 

ging es noch auf die Aussichtsplattform 

der St. Petri Kirche, von der wir einen 

Blick über fast ganz Lübeck werfen 

konnten.  

Die noch verbleibenden freien Nachmit-

tagsstunden nutzten viele, um in kleinen 

Gruppen durch die Lübecker Altstadt zu 

schlendern oder um zu shoppen. 

Gegen 6 trafen wir uns dann wieder in 

der Jugendherberge und machten uns 

gemeinsam zum Dom auf, um den dort 

stattfindenden Gottesdienst zu besuchen.  

Zum Abendbrot bestellten wir Pizza und 

wer wollte, konnte danach noch eine 

Runde mit dem Pastor und seiner Frau 

im nächtlichen Lübeck drehen.  

Um 23 Uhr ging es dann schlafen.  

Am Sonntag standen wir um sieben auf 

und begaben uns eine Stunde später 

zum „Domhotel“, wo 

wir frühstückten. 

Nach ausgiebigem 

Frühstück zurück in 

der Jugendherberge 

packten wir unsere 

Sachen und machten 

uns auf den Weg ins 

benachbarte Sto-

ckelsdorf, wo wir 

wieder einen Got-

tesdienst besuchten.  

Um ca. 14 Uhr waren wir Konfirmanden 

schließlich wieder in Treia. 



Die Konfirmanden danken Pastor 

Petersen und seiner Frau für das 

schöne Wochenende. 

 Linda Wettengel

Kindergottesdienst 

Seit über einem Jahr konnten wir uns mit 

den Kindern nicht mehr in der Kirche 

treffen und die Kinder konnten einen 

„Kindergottesdienst to go“ vor der 

Silberstedter Kirche abholen. Doch nun 

ist es wieder soweit. Am 7. November 

treffen wir uns wieder um 9.30 Uhr zum 

Kindergottesdienst in der Silberstedter 

Kirche. Im Dezember wird es dann zwei 

Kindergottesdienste geben, am 

4. Dezember um 14.30 Uhr (vor dem 

Lichterfest in Silberstedt) und am 19. 

Dezember um 9.30 Uhr. 

Alle sind herzlich willkommen! 

 

 

 

 

 

 

 
 

Kindergottesdienst 

7. November 9.30 Uhr 

4. Dezember 14.30 Uhr 

19. Dezember 9.30 Uhr 

 

 

 

Lichterandacht am Labyrinth

Im Rahmen des lebendigen Advents-

kalenders in Treia laden wir herzlich zu 

„Lichterandachten am Labyrinth“ ein.  
Kerzen und Licht gehören zum Advent. 

Sie stimmen uns auf Weihnachten ein. 

Am Freitag vor dem 1.  Advent und den 

drei Sonntagen im Dezember laden wir 

ganz herzlich ein, sich vor dem mit 

Kerzen erleuchteten Labyrinth 

am Pastorat in die Adventszeit 

einstimmen zu lassen und im 

Anschluss bei einem kleinen 

Imbiss Zeit zu haben 

miteinander zu sprechen und so 

das Wochenende ausklingen zu 

lassen. 



 

 

 

 

 

  Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
 St. Michaelis Schuby 
Bahnhofstraße 3 . 24850 Schuby 
 Pastorin Kerstin Popp 04621 4840050 
 Kirchenbüro 04621 4417 
 Jugendraum 04621 949378 
Telefax 04621 949377 
E-Mail kirchenbuero@schuby.kkslfl.de 
Internet www.kirchengemeinde-
schuby.de 
Das Kirchenbüro ist täglich geöffnet 
9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 
15.00 - 17.00 Uhr 
 
 
 
  Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
 St. Nicolai zu Hollingstedt 
Lahmenstraat 1 . 24876 Hollingstedt 
 Pastor Hartwig Freese 04627 184807 
 Kirchenbüro 04627 373 
E-Mail pastor@hollingstedt.kkslfl.de 
kirchenbuero@hollingstedt.kkslfl.de 
Internet www.kirche-hollingstedt.de 
Friedhofswart 
 Oliver Hufenbach 04627 184 808 
 Mobil 0151 46707200 
E-Mail friedhof@hollingstedt.kkslfl.de 
Das Kirchenbüro ist geöffnet 
Dienstag und Donnerstag 
9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 
13.30 - 15.30 Uhr 

  Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
 Treia-Silberstedt 
Preesterstieg 2 . 24896 Treia 
 Pastor Thomas Petersen 04626 202 
 Kirchenbüro 04626 202 
E-Mail pastor@kirche-treia.de 
kirchengemeinde.treia@web.de 
Internet www.kirche-treia.de 
Küster/Friedhofswart 
 Mohammed Reza Mohammadi 
0176 58865196 
Das Kirchenbüro ist geöffnet 
Dienstag und Donnerstag 
8.00 - 11.00 Uhr 
 
 
 
  Ev.-Luth. Albert-Schweitzer-Kirchengemeinde 
 Jübek/Idstedt 
Große Straße 61 . 24855 Jübek 
 Pastor Marcus Book 04625 8164 
 Kirchenbüro 04625 467 
Telefax 04625 181407 
E-Mail pastor@juebek-idstedt.kkslfl.de 
gemeindebuero@juebek-idstedt.kkslfl.de 
Internet www.juebek-idstedt.kkslfl.de 
Küster/Friedhofswart 
 Finn Sierk 0176 26546172 
Jugendwartin 
 Sonja Stankewitz 0151 68864640 
Das Kirchenbüro ist geöffnet 
Dienstag und Donnerstag 
9.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 
14.00 - 16.00 Uhr 

 



24.12. 14.00 Uhr Treia am Pastorat::Familiengottesdienst mit Krippenspiel der 

   Konfirmand*innen 

24.12. 15.00 Uhr Silberstedt vor der Christuskirche: Familiengottesdienst mit 

   Krippenspiel der Konfirmand*innen 

24.12. 16.00 Uhr Silberstedt Christuskirche: Gottesdienst Pastor Petersen 

24.12. 17.00 Uhr Treia St. Nicolaikirche: Gottesdienst Pastor Petersen 

 


